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Herausgegriffen

«Ende der Miliz zeichnet sich ab»Personen

Schweizergarde sucht neuen
Kommandanten

Rom. - Der Kommandant der päpstlichen Schwei-

zergarde Elmar Mäder (44) tritt voraussichtlich
auf August von seinem Amt zurück. Mäder will
sich einer neuen beruflichen Zukunft zuwenden.

Der Rücktritt Elmar Mäders erfolgt nach zehn

Dienstjahren. Von 1998 bis 2002 war er Vize-

kommandant, dann wurde er der 33. Komman-
dant der Schweizergarde und führte sie auch im

Jubiläumsjahr 2006. Vor seinem Gang nach Rom

war Elmar Mäder Oberleutnant der Luftabwehr
in der Schweizer Armee.

Möglicher Nachfolger Mäders ist laut Kipa der

derzeitige Vizekommandant, der Walliser Jean-

Daniel Pitteloud (43). f-r.)

Klartext
«Ich befürchte, dass sich längerfristig das

Ende des Milizsystems abzeichnet, leider.»

Michele Moor im Gespräch mit der «NZZ am Sonn-

tag» vom 16. März 2008.

Ernüchternd stellt diese Ansicht der
nach drei Jahren als Präsident der
Offiziersgesellschaft Michele Moor
gegenüber der «NZZ am Sonntag»
fest. FDP und CVP würden sich
nicht mehr fürs Militär interessie-

ren, und die Armeespitze setze die
Miliz aufs Spiel.

Im Interview sagt Michele Moor, dass Bundesrat

Samuel Schmid wisse, wie wichtig die Miliz für die

Armee sei. «Doch mit diesen Überzeugungen ist

Herr Schmid oft sehr allein. Die Lösungen, die

Armeespitze und Verwaltung vorschlagen, gehen

oft nicht in seine Richtung und überfordern die

Miliz», betont der CVP-Mann und Oberst i Gst

Moor unmissverständlich. In seiner Tätigkeit als

Präsident der Schweizerischen Offiziersgesellschaft

(SOG) habe er mit Bundesrat Schmid weniger Pro-
bleme als mit der Armeespitze gehabt. «Damit
meine ich den alten Armeechef und seine obersten

Generäle. Roland Nef, den neuen Chef der Armee,
kann ich noch nicht richtig beurteilen», führt Moor
weiter aus und ergänzt: «Die Armeeführung hat
nicht verstanden, dass ein Milizsystem nicht alles

verträgt. Milizsoldaten brauchen für Änderungen

mehr Zeit als Profis. Das wollen oder können der

Planungschef und einige der Armeespitze nicht
verstehen. Zudem braucht die Miliz eine klare
Kommunikation - und das ist eine grosse Schwäche

des VBS».

Es kommt noch dicker. Auf die Frage ob das hohe

Reformtempo die Miliz insgesamt gefährde, ant-

wortet der Tessiner, der nie ein Blatt vor den

Mund nimmt: «Ja. Ich weiss nicht, ob es eine ver-
steckte Agenda gibt mit dem Ziel, das Ende der

Miliz herbeizuführen, oder ob es blosses Unver-
ständnis ist.» Im Moment gebe es keine Alterna-
tive zur Miliz, nur schon aus finanziellen Grün-
den. Zudem sei die Miliz für die Schweiz mit ihren
vier Sprachen und ihrem speziellen politischen Sys-

tem am besten. Der CVP-Politiker Moor ist über-

zeugt, dass das Fortbestehen der Miliz in wenigen
Jahren zum Hauptthema der Sicherheitspolitik
wird. Jedoch habe im Parlament generell die

Sicherheitspolitik an Bedeutung verloren. SVP und

SP seien zwar jeweils gut vorbereitet und verträ-
ten ihre Sichtweise mit Überzeugung. FDP und

CVP seien, bis aufzwei, drei Ausnahmen, an Sicher-

heitspolitik nur noch wenig interessiert.

Afcwar/ 4. Ac/w/er

SOG hat neuen Präsidenten

Belunzona. - Der neue Präsident der SOG heisst

Hans Schatzmann. Die Delegiertenversammlung
wählte den bisherigen Vizepräsidenten als Nach-

folger von Michele Moor. Der 45-jährige Solo-
thurner Rechtsanwalt hatte sich bereits 2005 um
das SOG-Präsidentenamt beworben. Der FDP-
Vertreter Schatzmann unterlag jedoch in einer

Kampfwahl gegen CVP-Mann Moor.

Weiteres SOG-Kadermitglied ist neuer
Direktor des Gewerbeverbandes

Bern. - SOG-Vizepräsident und Oberst i Gst
Hans-Ulrich Bigler ist von der Gewerbekammer
des Schweizerischen Gewerbeverbandes (SGV) auf
einstimmigen Antrag des Vorstands zum neuen

Direktor gewählt worden. Der 49-jährige Öko-

nom folgt auf den Berner Pierre Triponez, der

sein Amt per Ende Juni nach 18 Jahren abgibt.
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